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Gaicheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Nr 157 Größte Abonuentenzahl

Kalkeſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Oumoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

n 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfgv pro Beilagen nach Uedereinkuuft
upt GepeditrioriGroße nen 16 Eingang Dachritſtraße

General
Freitag 7 Juli 1905

5
Tägliche Auflage 43 000

Halleſche Nerteſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich9

0 9 J V Jean Eſchweiler Politik Theater Feuilletona r S S Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle g S
17 Jahrgang

Wöcheniliche Gratisbeilagen Faleſſ und Baue

Die heutige Nummer numfaſzt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die Polizeiverordnung für den Fahrverkehr auf den öffentlichen Straßen

in Preußen ſoll künftig ſtrenge als bier gehandhabt werden

Die heſſiſche Zweite Kammer hat den Lotterievertrag mit Preußen an

genommen

Die Aktiengeſellſchaft Weſer in Bremen hat 2500 Arbeitern gekündigt

Die Münchener Metallardeiter ſtimmten dem Vermittelungsvorſchlage

des bayeriſchen Miniſteriums zu wodurch der Friedensſchluß mit den
Arbeitgebern geſichert ſcheint

Jm Elſaß ſind ſchwere Gewitter mit Dagehſchiag niedergegangen Jn

Oberitalien hat ein heftiger Sturm große Verwüſtungen angerichtet

Beim Automobilrennen um den n Gordon BennettPreis das am Mittwoch

in der Auvergne ſtattfand ſiegte wie im Vorjahre der Franzoſe
Théry

Das Rebellenſchiff Fürſt Potemkin
Krim eingetroffen

iſt in Feodoſia an der Küſte der

Die ruſſiſche Regierung hat der rumäniſchen für ihr Verhalten gegen
über den Meuterern ihren Dank ausgeſprochen

Die Meuterei in der ruſſiſchen Marine
und die Revolutionäre

Halle 6 Juli
Ein zur Zeit in London weilendes Mitglied der ruſſiſchen revolutionären

Partei äußerte ſich einem Vertreter der Morning Poſt gegenüber hin
ſichtlich der Meutereien in der ruſſiſchen Marine und über ihren
Zuſammenhang mit der ruſſiſchen revolutionären Bewegung Beſondere
Aufſchlüſſe über die Meutereien konnte er nicht geben jedoch teilte er mit
die Führer der revolutionären Partei ſeien ſeit ſechs Monaten im Beſitze
von Jnformationen geweſen auf Grund deren ſie r waren daß
die Mannſchaften der Schwarzmeer Flotte zur Revolte reifſeien und eine Anzahl Offiziere mit den Mannſchaften ſympat iſi n Er

fuhr fort

Wir wußten daß bei der Erklärung der Revolution die Schwarzmeer
Flotte ſofort für die Revolutionäre gegen die Regierung Partei nehmen

eiß nicht ob die Revolutionäre auch dieſen Schlag gegen
die Regierung organiſiert haben Aber ich weiß daß die revolutionäre
Propaganda unter den Marinemannſchaften vrt a Zeit rührig be
trieben worden iſt und daß wir bereits vor mehreren Monaten werzenaw varen daß wir unſeren Samen auf guten Veder en geſät hatten

Offiziere und Matroſen wurden zur Bemannung der Schiffe Roſchd
jeſtwenskys verwandt und an ihre Stelle traten zum größten Teil

würde Xwurde

Zahlr reic h

dieſen neuen Beſatzungen war kaum ein einziger Manm der nicht irgend

einer der auf den Umſturz der beſtehenden Herrſchaft hinarbeitenden Geſell

ä P 5 2 S 4 3ſchaften angehört hätte Wir können uns nur wundern daß nicht ſchon

r x lich 2 M t 29135 2 rfrüher ein ähnliches Vorkommnis wie die Tötung des Matroſen
c 32Omeltſchuk den Funken ins Pulverfaß geworfen hat

Auf die Frage ob das der Beginn der Rev
antwortete der

politiſchen Bewegung iſt es ſchwer von Anfang oder Ende zu ſprechen
Gewährsmann der Morning Poſt Bei einer großen

Sie müſſen daran denken wenn Sie die Vorgänge in Rußland richtig
verſtehen wollen daß die Aevobneior ſtärker iſt als die Revolutionäre d h
daß ſoviel die revolutionären Führer und die
auch die Ereigniſſe leiten in beſtimmte Richtung drängen und beherrſchen
mögen es eine Macht gibt die ſtärker iſt als alle Leiter und alle Ge

revolutionären Geſellſchaften

ſellſchaften eine Macht die kein Führer und keine Geſellſchaft beherrſchen

9 J 1 97 g en er Nee Gr a undkann die ſteigende a des Volkszornes gegen die brutale und

t S v 5 1 2 eſtumpfſinnige Herrſchaft en Haupt dem Namen nach der Zar iſt

o n rn 2 r rn Sie rDas heißt, fragte der Vertreter der Morning Poſt daß Sie und
die anderen die wiſſenſchaftlich die Revolution fördern überlegter Weiſe

Kräfte entfeſſeln die Sie wie Sie ſelbſt ſagen nachher zu beherrſchen
wicht nſtande ſein werden

as iſt weſſelos ſo aber wir ſind zu der Ueberzeugung gekommen

c 8 d 9 5 5 J di Jdaß auf andere Weiſe keine Rettung für unſer Land möglich iſt
J

c 89
ſind keine Anarchiſten wir haſſen Blutvergießen Wir wollen nur

k aus den Krallen der Bureaukratie befreien deren Kor
ruption und Unfähigkeit ſich jetzt in dem Kriege mit Japan wieder ſo
glänzend zeigt Säße auf dem Throne Rußlands ein grof iſ

S 4 g 0 t u ſtenStaatsmann ſo hätte das vielleicht auf dem Wege der Evolution anſtatt
fönnen ange Zeit hauf dem der Revolution geſchehen können Lange Zeit hofften wir was

X 5 5 ſo fäurre wellvon der Gerechtigkeit des Zaren nicht zu erreichen ſei könne ihm vielleicht
durch Schrecken abgerungen werden Aber bei ihm wechſeln die Stimm
ungen mit ſolcher Plötzlichleit daß heute gewährte Zugeſtändniſſe morgenaufgehoben Denen und es gibt jetzt keinen denkenden Menſchen mehr in

Rußland der glaubt das gegenwärtige Regime könne fortdauern oder mit
der Genehmigung und Mitwirkung des Zaren geändert werden Die
Revolution iſt zur fürchterlichen Notwendigkeit geworden Wir
müſſen zerſtören bevor wir aufbauen können und wir nehmen das Wag
nis der Zerſtörung auf uns da wir glauben daß wir nur auf dieſe
Weiſe uns und unſeren Kindern die F
machen uns keine Jlluſionen Es wird ein fürchterliches Blutvergießen

anheben Die Verantwortlichkeit dafür wird auf n die dem

Na M v 2 J n r hruſſiſchen Volke keinen Ausweg aus ſeiner gegenwärtigen unerträglichen

vrirr Mrreiheit erringen können Wir

diejenigen fall

u ver durrbh re 5 M zLage gelaſſen haben außer den durch die Tore der Revolution

Die Ausſtände in Odeſſa die Meutereien der Ma
S

d

Schwarzen Meer und in Libau und

m 5

hoher Pale 5dem die Echebt ing in Polen ſindr

Jhrer Meinung nach nicht der Anfang der Revolution ſondern Zwiſchen
fälle einer vorwärtsſchreitenden revolutionärer

Jawohl Und dabei müſſen Sie beachten daß die
nicht auf einen Bezirk oder auf eine Klaſſe der Bevölkerung beſchränV S

ren Bewegung
3 Vrevolutionäre Bewegung

t

b M00 verſchiedenen Wegen marſchiert1 23 Volk d ol hen De1 das Volk demſelben tele zu demr 2 M M 2 R v rUmſturz der Zarenherrſchaft Nichts könnte die Lage beſſer be

re uluut 54 M an 5 M o 2leuchten als der Beſchluß der Semſtwos von Moskau und Peters
u ihren Gouvernements eir konſtitutionelle Penie rung auszurnferburg in ihren Gouvernements eine konſtt nelle Regierung auszurufen

R 8 MPofnr S du Jfalls die vom Zaren verſprochenen Reformen nicht bis Mitte Juli in

Alfred Gengtzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Urichſtraße 15 Eingang Dachritzſtraßez Treppe
Sprechſtuude 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlbhkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a Srufreund Fernſprecher 312

Rerle F de t J I 1 1 9 9 J i Jzenhe b m Oil C J Haten a aus 4e e mußauf jeden F den Se J r Se haft beſchle tiger Venn derM I t 4 4 De b c 4 der r2 M 2 Na Fd t m W 1 9 m 9 J A n 51 Jdas Ultit DVel S 2 ar M ſo i r Vic T i l d rSo lhn h ba v r vird die Tordor unrh eines fan ſei 2weil C e u C re J J u mee ttur v de Nee derte G Ge v r r N m rerr t 4 V re C r i u d rn erlhäo 2 mir eine AG r ar Je en Den in Mir l d ii Idee eine Adiehnununu auch vem letzt Manne in Rußland klar
mee do n den en en Sritit nen M en m t Fen i und diemach Vdb VDIi Veill C enibulli den R gin n chts zu b t I Ir

J W M t Jr fo r J wanetnn mir r r t ine rſtär t er h rKraä e Vvel De ln vurven eine machtige Ber tarkung erfahren E

gab re vorm heller a die 59 unter de Met h vor u le et ch kühleren M e Unter den Revo
rin v und die schen Soochen mere vor trtönlsg mereI l C und die nachten Wochen werden von i als werer

Be dert ing v an 7T l l I J

17 Ye r m mns meinen ver n it 91 a enUnd bel har was meinen Sie wird mit m e eſcheh

334 G 02 e o 53 GZar Nikolaus iſt eine ſo haltloſe Natur daß man über ihn nichtdas Geringſte vorherſagen kann Aber ich kann Jhnen eins agen De

3 J x S 2 ling M lWer i in e r r m 9 verliehen ln en iHar t in pete und unwenit des T1atjferlichen Palaſ es liegt die k er

r r y m r r o J Jed m NYor cJ l derett otor Der l c I J cDel anderen i
e 9 v e N 9 Den nd ſo iſt der Wet C c D t d di l 4 Die e Jnach K 9 nd r PNet r4 J v 4 J

Politiſche Ueberſicht
Denen Reich

3 el Nee 2Berlin 6 Juli Hofnachrichten Aus Kolding wird vom

b ar 2 59 11 85 d M berichtet Heute nachmittag 2 Uhr ging die Hoh enzollern
d J r Da l dir 1 Auf r 1bei der Vnſahrt zum Koldingfjord vor Anker begleitet von mehreren

d r 9 a 17 v r r J Sandern Schiffen Gegen 5 Uhr unternahm die Kaiſerin einen Spazier
gar nung m t I J am St nd

S 2 d 1 24 à 47 v rSchatzſekretär Frhr v Stengel iſt mit Urlaub nach dem

5 z v rot An hofSüden abgereiſt Er will ſich ſchreibt uns dazu ein Berliner Mitarbeiter
ine en der T tanzt m rm wegen et Ko icht länge zerb enellijtwellen der jrinanzreforn wegen den Kopf micht langer zerbrechen

d V ev 1 rUnd wenn er im Auguſt zurückkehrt dann wird ihn nicht dieſe Vorlage
8 Reichsetats beſchäftigen iſt doch die der

ferenz der einzelſtaatlichen Finanzminiſter nun
emuber angeſagt Ob dieſe Vorlage dem Reichstag

J ten eFinanzreſorm geltende Kor
mehr erſt für den Sep
noch vor Ende des Jahres zugehen wird darf alſo zweifelhaft erſcheinen
Es iſt bisher nicht alles ſo glatt von ſtatten gegangen wie Freiherr
v Stengel es wohl erwartet hatte Ueber die Einſchränkung des Reichs
erbſchaftsſteuerprojekts iſt die Oeffentlichkeit bereits unterrichtet Der
Plan einer Wehrſteuer ir die Frhr Stengel im Gec egenſatz zu
einem Vorgänger Frhrn v Thielmann entſchiedene Sympathie hegt ſoll
ſogar fallen elaſſen ſein Ob wegen der geringen Wahrſcheinlichkeit der
Annahme im Reich g oder aus ſonſtigen Gründen ſei dahingeſtellt
We 8 rurt v 93 r und T t 2 r vwerh 9 inL C mit T i U U 1 444 n v tmerungewiſ Jedenfalls wird e trer Arbeit bedürfen ehe auch nur
inter den Bundesregierungen Verſtändigung über die Finanzreform erzielt
t J Neitchet unt dar r men Kape 4 4 U b o JDas Militärwoch m Oberſileutnanut v Chelius
iſt unter Enthebung von ſeinem Kommando als Militärattachs bei der
deutſchen Botſchaft i Rom zum dienſttuenden Flügeladjutanten des
Kaiſers ernannt und Major Freiherr von Hammerſtein Equord als
Militärattaché zur deutſchen Botſchaft in Rom o nmandiert wordenDie feterliche Einweihung der Q ugistalſperre iſt nach
einer Meldung aus Markliſſa am Mittwoch in Gegenwart des Ober
präſidenten Grafen v Zedlitz Trützſchler des Fürſten Hatzfeld und zah
eicher Vertret er ſtagatlicher und ſtädtiſcher Behörden erfolgt

Ein Deukmal, das die Direktoren deutſcher Privatverſicherungs
Geſellſchaften dem Kaiſer zur ſilbernen Hochzeit ſtiften wollten und das
im neuen Verwaltungsgebäude in Berlin aufgeſtellt werden ſollte hat der
Monarch mit dem Anheimgeben abgelehnt die Summe für die Marmor
figur zu wohltätigen Zwecken zu verwenden

S mm 1 r v t SZu der neuen Anleihe Japans wird uns unter dem 5 d M
Seeleute von der Oſtſeeküſte darunter eine große Letten Unter Kraft treten Der Zar und die Regierung kommen dadurch in die größte aus Berlin geſchrieber Ein Teil der Abendblätter nimmt mit Be

e e v ö7 v e 2v D ausſpr ach Wien für immer zu verlaſſen Jhnen kann es nicht ſ ihm geduldiger zuhörte die verſchleierte Dame nach der manDie J zwarze ame ſchwer werden ſie zu dieſer Reiſe zu beſtimmen und weiter forſchte war auch verſchwunden und werden Sie nicht wieder

Roman von Hans Wachenhuſen wünſche ich nichts von Jhnen Jch fürchte zwar daß ihre Ver ungehalten wenn ich das immer wieder zuſammenknüpfe an
35 Fortſetzung Nachdruck verboten traute dieſe Jane an der mir hauptſächlich liegt für den Plan demſelben Abend wurde auch das Verbrechen in der Friedrich

Bewahren S iedieſes Gefühl aber verderben Sie mir nicht alles kein Ohr haben werde aber ſie wird der ſchönen Frau ſchon ſtraße verübt deſſen genaue Details ich abſichtlich nach den

ſchütten Sie mir nicht das Kind mit dem Bade aus Erhalten Sie folgen Akten mit mir führe Sie weiſen den Gedanken hartnäckig von
ſich dieſe Gewalt über ſich ſelbſt nur noch für wenige Tage kämpfen Blenke ſprach das in einem Tone als erſcheine ihm dieſe j der Hand ich dagegen halte jetzt feſter daran als jemals und
Sie ſiegreich gegen ſich ſelbſt und geben Sie ſich der ſchönen Reiſe unter Umſtänden eine ganz unvermeidliche ch habe meine Gründe obgleich die Perſönlichkeit welche bei
Frau gegenüber den Schein des Beſiegten lauſchen Sie auf Sie müſſen heute mittag in der Villa Jhren Beſuch dem letzteren im Spiel geweſen iſt mich nicht dazu berechtigen
merkſam nur für dieſe wenigen Tage noch Fürchten Sie ſelbſt machen laſſen Sie gleich heute ein Wort fallen Schützen Sie mag Laſſen Sie mir meinen Willen ich wünſchte ſelbſt daß
den ſchließlichen Eklat vor der Welt nicht um unſeres Zweckes wie geſagt Familienangelegenheiten vor und erſcheinen Sie ihr ich unrecht habe aber ich kann mich von meiner vorgefaßten
willen ich gebe Jhnen mein Ehrenwort ich ſtehe in der Breſche meinetwegen zerſtreut verſtimmt aber laſſen Sie ſich auf keine Anſicht nicht mehr trennen ſeit mir Wiedenſtein und auch dieſe
und rette Jhren Namen Und noch eins Er packte Erörterungen ein es geht ja ohne Komödie einmal nicht Jrländerin in den Weg gekommen ſind deren geſchäftliche Spe
Dagobert wieder bei dem Knopfe Jch werde dieſe wenigen Säumen Sie nicht bat er dringender als Dagobert ver zialität mir bekannt iſt Sie wiſſen jeder Verbrecher hat eine
Tage hindurch ſehr beanſprucht ſein zunächſt mit dem Herrn letzt dieſe Zumutung zurückwies Wir haben uns ſo lange ver ſolche in der er ſeine Meiſterſchaft erſtrebt
von Wiedenſtein den ich auf mich nehme Sorgen Sie nur ſtanden und ich bitte Sie jetzt ſich ins Gedächtnis zu rufen Nach langem vergeblichen Forſchen glaubte ich in Rom
dafür daß die ſchöne Frau Wien nicht verlaſſe wie ich nach was ich Jhnen ſchon früher ſagte Ohne Hilfe und Leitung der endlich auf die rechte Spur gekommen zu ſein Dieſelbe verwiſchte
Jhrer Aeußerung annehmen muß Oder vielmehr mir kommt Vorſehung iſt all unſer Tun umſonſt und ſo geſchieht es denn ſich mir denn die ſchönen Füßchen die ich dort in den Fiaker
da eine ganz andere und beſſere Jdee Er trommelte ſich mit zuweilen ſogar daß wenn wir dem Schuldigen nachzujagen ſteigen ſah hatten keine ſolche auf dem Pflaſter zurückgelaſſen
den Fingern auf die Stirn während er mit der anderen Hand meinen dieſer hinter uns her läuft Erkennen Sie denn nicht Jnzwiſchen aber hatte das Schickſal ohne unſer Wiſſen ſich unſerer
Dagobert feſthielt da dieſer die größte Ungeduld zeigte Sie dieſe unſichtbare Hand in unſerem bisher vergeblichen Bemühen Sache in wunderbarer Weiſe angenommen jch möchte es das
ſollen mir perſönlich jetzt lieber ganz aus dem Spiele Jch will hier nicht das verbrauchte Gleichnis von der S chlange Schickſal im Domino nennen Die ſchöne Afra hatte nämlich das
bleiben nachdem ich durch Sie erfahren habe was ich und dem anwenden aber vergegenwärtigen Sie ſich Los getroffen ſich ſchon leidenſchaftlich in Sie zu verlieben alswiſſen wollte Täuſcht mich nicht alles ſo iſt es weniger die doch einmal was geſchehen iſt Dieſes gefährliche junge Weib ihr Gatte noch lebte Das geſchah zur Zeit als Sie noch
Herrin als die Dienerin auf die ich mein Auge richten muß und feir Zweifel ſie iſt es und keine andere ſuchte den Jhrer Kunſt lebten und wahrſcheinlich der Studien halber das
ich habe meine Gründe Eine Frau ihres Standes hält eine ſ Schöpfer des Bildes in welchem ſie die Geſichtszüge des Mädchens Albaner Gebirge durchzogen Als ihr Gatte geſtorben war
Frau wie dieſe nicht in ihrem Dienſt wenn ſie derſelben nicht erkannt hatte Sie begegnete in Berlin nicht dieſem ſondern wie und wo das hat ſie Jhnen ja nicht geſagt blieben

ſehr verpflichtet iſt Sagen oder ſchreiben Sie alſo der Frau
von Rothenhelm dringende meinetwegen unangenehme Familien

nach Berlin Sie brauchen javerhältniſſe riefen Sie eiligſ
nicht ſofort wirklich dahin abzureiſen

Dagobert ſchaute ihn erſtaunt fragend an
Es iſt mein Ernſt Herr Graf Wenn alles ſo geht wie

ich es erwarte muß nämlich auch ich reiſen d h nicht ohne
Frau von Rothenhelm die ja geſtern Jhnen ſchon die Abſicht

dem Mädchen ſelbſt und ihre Ueberraſchung mag ſie verhinder
haben auch Jhnen an jenem Morgen in dem Ausſtellungs
gebäude ſchon zu begegnen denn ſie ſuchte auch Sie damals

er 3 Da her No Mi 1l des Doſe rbereits als den Urheber des Bildes deſſen ſie nun nicht mehr
bedurſte Wären Sie mit mir zuſammengetroffen das würde
der Sache eine ganz andere Wendung gegeben uns viel Zeit
und Wie erſpart haben

Das Mädchen verſchwand fuhr Blenke fort als Dagobert

De Gegen and Thror iſucht rn ſie rer ungDie Der egen tan rer Sehn l 441 d C u el C uns

n w r r ver veohl 9 verten rV jeißt wie nen Il ihrend u u eblich e ält S
mwa r 0 ein e r oeen ren vvor V b Cli l 4 91 Viel tuunküelii Die3 T r el r vwwrl n on 9 r on rI 1 u Be R Ivit u der nut zrrauvon I do W an en vor n Ddeomſelhen hboeornnrneheoewunſchen daß ſie glänzend rein aus demſelben hervorge jeV 7
vnlorrei r ſelbſt an vbpodleich e M v an glaube wenn es mir auch

Jntereſſe ſie an dem Mädchen
aber iſt es zunächſt dieſe ſo

re
J rn t rer 1 meenoch ganz unerklärlich iſt welches

hen v v ne 11 J mhaben konnte ne Pflicht
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Seite 2 Freitagfriedigung davon Kenntnis daß es in letzter Stunde gelungen iſt die
Beteiligung der deutſchen Hochfinanz an der neuen japaniſchen
Anleihe zu ſichern Nun es wird abzuwarten ſein ob ein Anlaß zu
eſonderer Genugtuung gegeben iſt Schreibt doch der B A ſelbſt
daß darüber ob Japan Zuſicherungen an die deutſche Jnduſtrie machte
bisher nichts Beſtimmtes in Erfahrung gebracht werden konnte England
und Amerika haben ſich zweifellos entſprechender Gegenleiſtungen verſichert
Es wäre wenig erfreulich wenn die deutſche Finanzgruppe ſozuſagen ehren
halber den Japanern ihr Geld aufgenötigt hätte

Als Nachfolger des Grafen LimburgStirum im Vorſitz
der konſervativen Fraktion dürften nach einer Zuſchrift an die Schleſ
Ztg in erfter Linie Graf v Wartensleben Rogäſen und Generalfeuer
ſozietätsdirektor Winckler der Vertreter des Wahlkreiſes WeißenfelsZeitz
in Betracht kommen

Der Staatsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten und des Arbeitsminiſters welche beſagt
daß künftig in ganz Preußen die erlaſſene einheitliche Polizeiverord
nung für Fahrverkehr auf öffentlichen Wegen wonach rechts
auszuweichen zu fahren und links zu überholen iſt ſowie andere Fahr
beſtimmungen ſtrenger als bisher zu handhaben ſind Jnsbeſondere wird
der Bevölkerung unter Hinweis auf die ſteigende Verwendung von Kraft
wagen bei den künftigen Herbſtmanövern eine genaue Befolgung der
Polizeivorſchriften unter Androhung unnachſichtlicher Ahndung eingeſchärſt

Jm Jntereſſe der Landeskultur hat der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten Anlaß genommen den Eiſenbahndirektionen und Eiſen
bahnkommiſſaren die Vorſchrift in Erinnerung zu bringen wonach ſchäd
liches Unkraut insbeſondere die Wucherblume vom Bahnkörper den
Böſchungen Schneeſchutzanlagen uſw möglichſt zu beſeitigen iſt

Angeſichts der hohen Viehpreiſe ſandte der Deutſche
Fleiſcherverband an den Reichskanzler eine Eingabe daß ſchleunigſt
Maßnahmen getroffen werden möchten welche die Einfuhr lebenden Viehs
unter Beobachtung des notwendigen Schutzes des heimiſchen Viehſtandes
erleichtern

Der Leiter einer höheren Lehranſtalt die einem Pro
vinzialſchulkollegium unterſtellt iſt hatte ſich auf einen gegen dieſe geſtellten
Zivilprozeß eingelaſſen ohne dem Provinzialſchulkollegium vorher hierüber
zu berichten Die Direktion iſt zur Vermeidung von Regreßanſprüchen
darauf aufmerkſam gemacht worden daß ein ſolches Vorgehen unſtatthaft
iſt Alle Prozeſſe welche die Provinzialſchulkollegien unterſtellten ſtaat
lichen Lehranſtalten betreffen werden von jenen geführt Für den Fall
daß derartige Prozeſſe angeſtrengt oder auch daß außerhalb des Prozeſßz
verfahrens gegen die Anſtalten Anſprüche erhoben werden deren Recht
mäßigkeit nicht ganz unzweifelhaft iſt muß dem Provinzialſchulkollegium
Bericht erſtattet werden

Die heſſiſche Zweite Kammer nahm den Staatsvertrag mit
Preußen und den thüringiſch anhaltiſchen Staaten nach welchem die
heſſiſch thüringiſche Staatslotterie von Preußen übernommen wird
einſtimmig an Ebenſo nahm die Zweite Kammer das Geſetz betreffend
das Spiel in außerheſſiſchen Lotterien der Regierungsvorlage entſprechend
ohne Debatte an Beide Geſetze treten gleichzeitig in Kraft

Vom deutſchen Roten Kreuz wird berichtet Sechs ruſſiſche
Offiziere die im deutſchen Lazarett in Charbin lagen und dort geheilt
worden ſind haben an den deutſchen Kaiſer folgendes Danktelegramm ge
richtet Wollen Eure Majeſtät allergnädigſt den tiefgefühlten Dank der
zweiten Partie ruſſiſcher Offiziere die im deutſchen Lazarett infolge der
hervorragenden ärztlichen Behandlung und liebevollen Pflege Heilung ge
funden entgegenzunehmen geruhen Folgen die Namen Von
gleichem Dank erfüllt iſt ein Telegramm welches die in dem deutſchen
Roten Kreuz Lazarett in Tokio untergebrachten Japaner an die Kaiſerin
als die Protektorin des Vereins gerichtet haben Die Abſender wählten
zur Abſendung den Vermählungstag des Kronprinzenpaares

Ein Telegramm aus Windhuk meldet An Typhus ſind ge
ſtorben Unteroffizier Fritz Schöps geboren zu Liegnitz früher Bezirks
kommando Liegnitz am 29 6 im Lazarett Bethanien Gefreiter Johannes
Lohr geboren zu Lembach früher im Jnfanterie Regiment Nr 83 am
22 6 auf dem Transport nach Haſuur Gefreiter Adolf Schmiſchke
geboren zu Georgthal früher im Dragoner Regiment Nr 10 iſt infolge
der im Gefecht bei Narus erhaltenen ſchweren Verwundung am 29 6 in
Dawingnab geſtorben

Dreſchgraf Pückler hat in Berlin wiederum eine Rede ge
halten Er ſagte nach dem Bericht des Berl Tgbl u Bei der
Judenverfolgung in Lodz wurden 347 Juden glattweg totgeſchoſſen Für
den Anfang eine ganz reſpektable Strecke Die ruſſiſchen Koſaken ſind die
beſte Kavallerie der Welt Auf ihren kleinen feurigen und ſchnellen
Pferden ritten die Koſaken durch die Stadt und ſchoſſen immer feſte in
die Judenfenſter Was gibt es Herrlicheres als ſolche Judenjagd auf
flüchtigen Pferden Wenn ich nicht Graf wäre möchte ich Schwadronschef
bei den Koſaken ſein Jhr roten Kerle von Berlin werdet ebenſo ſchneidig
wie die Koſaken Auf ihr Klamottenbrüder Penn und Radaubrüder
Einbrecher und Spitzbuben auf zur friſchen Tat Die Verſammlung
wurde nicht aufgelöſt Der überwachende Polizeileutnant ſchien den Grafen
nicht ernſt zu nehmen ſoll vielmehr lächelnd zugehört haben

Zur Bewegung in der bayriſchen Metallinduſtrie wird
uns aus München gemeldet Die Metallarbeiterverſammlung hat mit
großer Mehrheit die im Miniſterium des Aeußeren vorgeſchlagenen Ver
einbarungen zwiſchen den Vertretern der Metallinduſtriellen und denen
der Metallarbeiter angenommen Nach dieſen Vereinbarungen ſoll die
Reverſe zurückgegeben und den Jnduſtriellen empfohlen werden die reine
Arbeitszeit auf 58 Stunden herabzuſetzen ſoweit ſie noch längere Arbeits
zeit haben namentlich die niedrigeren Löhne ſollen bis um 3 Pfennig
die Stunde aufgebeſſert werden Die Bildung einer ſtändigen Kom
miſſion aus Arbeitgebern und Arbeitnehmern wurde abgelehnt doch ſoll
für den Bedarfsfall eine ſolche Kommiſſion in Ausſicht genommen werden
Die Wiedereinſtellung der Arbeiter ſoll nach Maßgabe der Wieder
aufnahme des Betriebes erfolgen dabei ſollen aber die Verheirateten und
Aelteren bevorzugt werden Maßregelungen ſollen nicht ſtattfinden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bei der Abſtimmung über die Annahme dieſer Vereinbarungen ſprachen
ſich 559 Mitglieder für Fortſetzung und 1245 für Beendigung des Aus
ſtandes aus

Eine Ausſperrung und Kündigung wird wieder aus
Bremen gemeldet Nachdem die Verhandlungen der Geeſtemünder Werften
mit den Keſſelſchmieden bisher ergebnislos geweſen ſind hat die Nord
deutſche Maſchinen und Armaturenfabrik am Mittwoch 550 Arbeiter aus
geſperrt und die Aktiengeſellſchaft Weſer 2500 Arbeitern gekündigt

Oeſtreich Ungarn
Bergarbeiterausſtand

Budapeſt 5 Juli Jn den der Donaudampfſchiffahrtsgeſellſchaft
gehörigen Kohlenbergwerken von Fünfkirchen ſind 4000 Arbeiter
in den Ausſtand getreten Zur Aufrechterhaltung der Ordnung wurde
Militär requiriert

Frankreich
Kaiſer Wilhelm und Felix Faure

Paris 5 Juli Die Tochter Felix Faures Frl Lucie Faure,
die dem verſtorbenen Präſidenten als Privatſekretär diente machte vor
einiger Zeit in einem Salon gewiſſe Andeutungen über eine im Früh
ling 1899 geplant geweſene Entrevue Kaiſer Wilhelms mit
Faure Damit verriet ſie durchaus kein Staatsgeheimnis aber Näheres
mitzuteilen zeigt ſie ſich auch heute noch abgeneigt weil es ſich um Dokumente
handelt die dem Staatsarchiv einverleibt ſind Marquis de Noailles
der frühere Berliner Botſchafter erklärte nunmehr während einer Unter
haltung mit dem Schriftſteller de Rauville der Augenblick ſei günſtig jene
Dokumente ein wenig durchzuſehen Der Patriot Ronvier würde dann
finden daß bei der beabſichtigt geweſenen Zuſammenkunft alle deutſch
franzöſiſchen Fragen auch die ſchwierigſte mit einbegriffen hätten durch
geſprochen werden ſollen Zeit Ort und Nebenumſtände waren bereits
fixiert als Faure plötzlich vom Tode ereilt wurde Während der ſieben
Jahre Delcaſſéſcher Miniſterſchaft war wie Noailles des weiteren hervor
hob an eine Wiederanknüpfung des 1899 geriſſenen Fadens nicht zu
denken Der Marquis ſchloß Es iſt verdrießlich wahrzunehmen wie
des Kaiſers innerſtes Weſen dieſe glückliche Charaktermiſchung von
Kraft und Nobleſſe zuweilen verkannt wird Ja wenn die Bäume des

ar en ſprechen könnten würde man über dieſes reiche Ge
ikenleben beſſer aufgeklärt ſein Jn jenem Garten werden beim Durch

wandeln der Alleen die bedeutſamſten Angelegenheiten zwiſchen Kaiſer und
Kanzler erörtert Dabei erhalten die Vögel ihre Broſamen und mancher
Blumenkelch wird vom Kaiſer perſönlich aufgerichtet Dieſe Gartengeſpräche
verdichten ſich in der Folge zu Aktionen die ſich vom Anfang bis zum
Ende unter des Kaiſers genaueſter Kontrolle vollziehen Jch weiß daß
eine dieſer Aktionen auf ein den Jntereſſen beider Länder förderliches an
dauerndes deutſch franzöſiſches Einvernehmen abzielt und bin
begierig Rouvier bei dieſer Arbeit zu ſehen

Rußland
Die Verfolgung des Potemkin

Petersburg 5 Juli Das Rebellenſchiff Fürſt Potemkin
iſt wieder aufgetaucht und zwar an ruſſiſchem Geſtade in Feodoſia an der
Südoſtküſte der Krim Der Panzer verlangte Kohlen Proviant und einen
Arzt und forderte die Stadtverwaltung auf ſie ſolle ihm für einen Auf
enthalt von einem Tage Sicherheit garantieren Die Flotte von
Sewaſtopol die vergeblich verſuchte des Potemkin habhaft zu werden
iſt inzwiſchen beſchäftigt die Schiffe in Gewahrſam zu nehmen die ſich vor
Odeſſa ergeben haben Die Flotte beſteht aus den drei Panzerſchiffen
Roſtislaw Vizeadmiral Kriegers Flaggſchiff Dwjenadſat Apoſtolow
Tri Swijatitelja aus vier Torpedobootsjägern zwei Torpedobooten und

einem Minenkreuzer Krieger landete und berief die Truppenkommandanten
zu einer geheimen Beratung Der Roſtislaw fuhr alsdann zurück
Dem Potemkin ſind zwei Torpedobootsjäger mit Offiziersbeſatzung nach
Feodoſia nachgeſchickt ſie erhielten wiederum Befehl das Rebellenſchiff zu

verſenken

Eine Erklärung der Beſatzung des Potemkin
Feodoſia 5 Juli Die Beſatzung des Panzerſchiffes Fürſt

Potemkin hat folgende Erklärung an die fremden Mächte bekannt
gegeben Der Entſcheidungskampf gegen die ruſſiſche Regierung hat
begonnen Wir teilen dies allen fremden Mächten mit und halten es für
unſere Pflicht zu erklären daß wir vollſtändige Garantie für die Unver
letzlichkeit der fremden Schiffe geben die ſich auf dem Schwarzen
Meere aufhalten ſowie der nicht ruſſiſchen Häfen des Schwarzen Meeres

Wir keunen keinen Kaiſer
Odeſſa 5 Juli Ueber den Signalwechſel zwiſchen Vize

admiral Krieger und dem Potemkin wird noch Folgendes bekannt
Admiral Krieger ſignaliſierte Warum ſalutiert Jhr nicht Er erhielt
keine Antwort Darauf ſignaliſierte der Admiral Ergebt Euch Der

Potemkin erwiderte Wem Die Antwort lautete Dem Kaiſer
Der Potemkin fragte darauf Welchem Kaiſer Admiral Krieger
antwortete Nikolaus II Der Potemtin ſchloß darauf die Unter
haltung mit dem Signal Wir kennen keinen Kaiſer Die
Meldung daß die Vertreter der auswärtigen Mächte gemeinſam die
ruſſiſche Regierung erſucht hätten ihren Reichs angehörigen die
während der Unruhen in Odeſſa erlittenen Verluſte zu erſetzen ent
behrt jeder Begründung Seitdem Graf Jgnatiew in Odeſſa im
Namen des Zaren die Regierung führt wird unter den aufrühreriſchen
Elementen fürchterlich aufgeräumt Es ſollen in den letzten 24 Stunden
160 Perſonen ſtandrechtlich erſchoſſen worden ſein

Amerika
Kaiſer Wilhelm und die deutſchen Veteranen

Milwaukee 5 Juli Die Teilnehmer an dem hier ſtattfindenden
Delegtertentag der deutſchen Veteranen und Kriegerbünde

genannte Jane ohne Aufſehen an Ort und Stelle zu ſchaffen
und auch ihre Herrin iſt mir dort unentbehrlich wär s auch
nur als Zeugin Sagen Sie ihr die kleine Notlüge Jhre
Angelegenheiten riefen Sie eiligſt nach Berlin für das übrige
ſorge ich

Jn düſterſter Stimmung verließ Blenke Dagobert Seinem
ehrlichen Weſen war jede Lüge verhaßt aber erſterer hatte ein
Recht ſeine Hilfe zu begehren

Eine verzweifelte Situation in die ich mich ſtürzen ließ
Aber es ſei auch das noch rief er an der Tür

Jm Korridor überreichte man ihm ein duftendes Billet
Von ihr Sie hat mich geſtern erwartet Eine

arme Vereinſamte las er bittet für nur wenige Minuten
um Jhre Gegenwart Ein ſchwerer Gang

Mit dem peinlichſten Eindruck betrat er ſein Zimmer
Mit welch teufliſchem Raffinement dieſer Blenke Schlüſſe

an Schlüſſe reiht rief er vor ſich hin ſtarrend Aber was
empfinde ich anders für ſie als natürliche Dankbarkeit für die
Neigung die ſie mir zeigt und wenn ſie wirklich Er
ſchloß die Augen richtete ſich aber plötzlich entſchloſſen auf
Kann und darf ich denn hindern was er tut War s nicht

mein Wille Auf ihn fällt die Verantwortlichkeit und
was dieſes häßliche Geſchöpf betrifft das ſie um ſich duldet
Blenke kann recht haben Jch will zu ihr

Er fand Afra in einer Verfaſſung auf die er unvorbereitet
war Sie war bleich ihre Augen waren fo müde und von
dunklem Schein umrandet Jn weißer Hausrobe mit dem Aus
drucke von Schmerz und Vorwurf reichte ſie ihm die Hand

Jch fürchte ich bin Jhnen läſtig mit meinem Begehren
ſagte ſie klagend während ihre Hand ſo kalt in der ſeinigen
lag Jch bin gewiß eine Törin ich weiß es Jch täuſche
mich ſelbſt in dem Glauben an das was doch nur das unbe
dachte Verlangen meines Herzens war

Sie führte ihn zum Sofa und ſetzte ſich neben ihn ihm
mit argwöhniſchem Prüfen ins Auge ſchauend

Jch habe dieſe Nacht keinen Schlummer gefunden fuhr

ſie fort die Augen ſenkend während er wider ſeinen Willen
den Blick auf der ſchönen Geſtalt ruhen ließ deren Konturen
das einfache Hausgewand eine ſo verführeriſche Plaſtik gab

Es iſt wohl mein Schickſal daß das Glück das ich ſuchte
mir nur im Traume gewährt ſein ſoll Jhre Stimme
klang ſo matt in ſchmerzvollem Sinnen ſchaute ſie vor ſich
hin Geſtern abend erwartete ich Sie vergebens um noch
ein Stündchen mit Jhnen zu plaudern heute rief ich Sie um
Abſchied von Jhnen zu nehmen

Dagobert ſchaute ſie überraſcht an
Um Abſchied fragte er
Ja Jch gab heute morgen einem Geſchäftsmanne den

Auftrag alles was mich hier umgibt ſobald ich fort bin zu
verkaufen Wohin ich auch will ich weiß es noch nicht nur
fort will ich von hier wo ich eine dauernde Stätte gefunden
zu haben glaubte

Und was bewegt Sie hierzu fragte Dagobert mitleids
voll ihre Hand nehmend

Jch wünſche nicht unglücklicher zu werden als ich ſchon bin

Unglücklicher Trage ich eine Schuld hieran Und
ſich verbeſſernd und zu einer Unwahrheit entſchließend ſetzte er

hinzu Jch kam um Verzeihung zu bitten Briefe die ich
geſtern nach Schluß des Theaters vorfand haben mich ver
ſtimmt Angelegenheiten nicht gerade erfreulicher Art ſuchen
auch mich hier fort zu ziehen ich wagte nicht Jhnen davon
zu ſagen

Afra ſchaute haſtig auf ſie ſah wie er leicht errötete
Auch Sie Jn ihrem Tone lag freudige Ueber

raſchung

Man verlangt in Familien Jntereſſen meine Anweſenheit
in Berlin Dagobert atmete auf als er das geſprochen Afra s
eigenes Weſen hatte ihn hierzu ermutigt ſie erſchien ihm ſo
verändert er vermutete ſie auf der Flucht vor ganz anderem
als ſie ihm bekanute

Seit ich Sie kennen gelernt fuhr ſie fort mußte ich

7 Juli Nr 157Nord Amerikas haben an den Deutſchen Kaiſer ein Telegramm ge
ſchickt das mit den Worten ſchließt Als Zeichen höchſter Verehrung
unwandelbarer Liebe und Anhänglichkeit zur alten Heimat ſenden wir
kameradſchaftlichen Gruß Der Verband beſchloß dem Kaiſer zur ſil
bernen Hochzeit ein Angebinde zu ſenden

Aſien
Nachrichten von Lenewitſch

Petersburg 5 Juli Ein Telegramm des Generals Lene
witſch meldet dem Kaiſer unterm 3 Juli Bei den Heeren iſt keine Ver
änderung eingetreten Die ruſſiſchen Truppen in Korea ergriffen die
Offenſive und beſetzten Kopunſanz ſowie mehrere ſüdlich davon gelegene
Plätze

Aus der Amgebung
Bennſtedt 6 Juli Der hieſige Turnverein Friſch auſ

feiert nächſten Sonntag ſein 20 Stiftungsfeſt beſtehend aus Schauturnen
und Ball Sonnabend findet Kommers ſtatt

t Mücheln 5 Juli Ertrunken Geſtern ertrank in dem Dorf
teiche der 13 jährige Sohn des Schuhmachermeiſters Siegel in Gröſt
Obwohl der Knabe bald nachdem er untergegangen war aus dem
Waſſer geholt wurde ſo blieben angeſtellte Wiederbelebungsverſuche doch
erfolglos

Hettſtedt 5 Juli Ueberfahren Auf der Chauſſee Sanders
lebenHettſtedt verunglückte geſtern nachmittag der Fuhrunternehmer und
Oekonom Hermann Stöckel aus Wippra indem er ſich mit ſeinem eigenen
Geſchirr überfuhr Er fand Aufnahme im hieſigen ſtädtiſchen Kranken
hauſe Glücklicherweiſe ſind ſeine Verletzungen Lähmungserſcheinungen
am linken Arm und im Genick nicht lebensgefährtich

Granuſchütz 5 Juli Ein beſtialiſches Verbrechen nach
8 176,3 des Strafgeſetzbuches hat hier ein als Kirſchenpflücker tätiger Arbeiter
an einem zehnjährigen Mädchen aus Taucha verübt Bei ſeiner Ver
haftung rühmte ſich der verrohte Menſch noch ſeines Verbrechens Er
wurde verhaftet und dem Amtsgerichte in Weißenfels eingeliefert

F Förderſtedt 6 Juli Ertrunken Jn dem in der Nähe
unſeres Dorfes gelegenen Steinbruch ertrank beim Baden der jährige
Schulknabe Letzatzek Seine Leiche wurde alsbald gefunden

S Atzendorf 6 Juli Ertrunken Feuer Der 15 jährige
Otto Sprenger iſt nachdem er vom Beſuche ſeiner hier wohnenden Mutter
nach Schönebeck zurückgekehrt war in der Elbe bei Grünwalde beim
Baden ertrunken Die arme Frau trifft das Unglück hart da ſie ihre
beiden Männer gleichfalls ſchon durch Unglücksfälle verloren hat
Durch ein Feuer ſind ein Stallgebäude und Scheune des Landwirts
Wilhelm Boſſe hierſelbſt bis auf die Umſfaſſungsmauern zerſtört worden
Große Heu und Strohvorräte ſind dem Feuer gleichfalls zum Opfer

gefallen zEilenburg 5 Jull Ertrunken Vorgeſtern nachmittag gegen
4 Uhr fiel das ſechs ährige Töchterchen des Bäckermeiſters Georg Le mm jun
an den Badehäuſern der Liebsſchen Badeanſtalt in den Mühlgraben und
fand da der bedauerliche Unglücksfall nicht bemerkt worden war ſeinen
Tod Die mitanweſende ältere Schweſter welche nur einige Schritte weg
gegangen war um nach anderen Kindern zu ſehen fand nur den Strohhut
und die Schuhe der Kleinen am Ufer liegend vor

o Oſchersleben 5 Juli Verhaftung Der Arbeiter Wilhelm
Klemm von hier wurde geſtern abend in hieſiger Feldmark feſtgenommen
weil er am vergangenen Sonntag und vorgeſtern bei der chemiſchen Fabrik
12 jährige Schulmädchen zu unſittlichen Handlungen verleiten wollte

o Aſchersleben 5 Juli Ein ſchweres Hagelwetter ging
heute abend zwiſchen 7 und 8 Uhr über unſere Stadt und Umgebung
nieder Die Schloßen waren meiſt wie die Taubeneier groß ſo daß viele
Fenſterſcheiben zerſchlagen worden ſind und in der Feldflur großer Schaden
an den Früchten ſowie an Obſtbäumen angerichtet iſt An verſchiedenen
Stellen hat es auch eingeſchlagen ohne jedoch zu zünden

o Schönebeck 5 Juli Zwei Scheunenbrände Kurz nach
5 Uhr nachmittags brannten vorgeſtern die Heuvorräte beim Fleiſchermeiſter
Stein und abends nach 7 Uhr ging die Scheune des Allendorff ſchen
Grundſtücks in der Steinſtraße in Flammen auf welche teilweiſe zur
Wohnung für die polniſchen Arbeiterinnen ausgebaut war Die Feuer
wehr war beim erſten Feuer noch beſchäftigt als ſie nach der zweiten
Brandſtelle eilen mußte Jn beiden Fällen blieb das Feuer auf ſeinen
Herd beſchränkt obgleich jedesmal die Nachbargrundſtücke arg gefährdet
waren

o Güſten 5 Juli Selbſtmord Heute mittag um 11 Uhr
wurde der verheiratete Pantoffelmacher B in den Knobbe ſchen Erdlöchern
tot aufgefunden Nach dem Befund liegt Selbſtmord vor und ſcheint ſich
B erſt an einem Riemen erhängt und gleichzeitig mit einem Revolver
in die rechte Schläfe einen Schuß beigebracht zu haben Der Grund zur
Tat iſt unbekannt

s Staßfurt 5 Juli Gewitter Jn der achten Abendſtunde
gingen mehrere heftige Gewitter über unſere Stadt und Umgebung nieder
die neben großen Regenmengen auch Hagel in Größe von Taubeneiern mit
ſich führten und mannigfachen Schadeu angerichtet haben dürften

Köſen 5 Juli Jn Lebensgefahr Beim Baden an der
ſogenannten Lengefelder Futtermauer geriet geſtern der zwölfjährige Sohn
des Arbeiters Stennull aus Lengefeld in eine tiefe Stelle und damit in
die Gefahr des Ertrinkens Glücklicherweiſe kam gerade das Molorboot

Loreley angefahren als der im Waſſer treibende Knabe nur noch die
Hände herausſtreckte Beherzt ſchwang ſich der Motorboot Kaſſierer
g Kirſt ſoſort über Bord und ſchwamm an das Kind heran es noch im
Angenblick des Verſinkens ergreifend Jnzwiſchen war auch der Motor
bootführer Dennhardt mit ſeinem Boot herangekommen und Beider Be
mühungen gelang es den faſt lebloſen Körper auf das Boot zu ſchaffen
Die Wiederbelebungsverſuche hatten glücklicherweiſe Erfolg ſodaß das Kind
am Reſtaurant zur Katze ans Land geſetzt werden konnte

gefallen ſind Freilich tröſtet mich das über den Wert derſelben
aber auch Sie waren kalt und förmlich gegen mich Gewähren
Sie jetzt mit Jhrem Herzen der armen Afra nur eine kurze Teil
nahme noch Heute abend ſchon denke ich abzureiſen ich habe
niemandem hier Lebewohl zu ſagen Erzeigen Sie mir nur die
Artigkeit mich zum Bahnhofe zu geleiten aber bewahren Sie
Schweigen darüber Jch wünſche die Stadt ebenſo ſtill zu ver
laſſen wie ich ſie betreten habe und bereue nur eins nämlich
daß ich mich verleiten ließ mich hier in eine Welt zu miſchen
in der ich doch eine Fremde bleiben mußte Und jetzt nehmen
Sie meinen Dank dafür daß Sie gekommen ſind Jch habe
noch viel zu ordnen um zur Reiſe bereit zu ſein ſchloß ſie
ſich plötzlich erhebend Wir werden uns heute abend Adieu
ſagen und ſo Gott will führt er uns noch einmal im Leben
zuſammen Jch werde Jhrer ſtets gedenken und gönnen auch
Sie mir ein flüchtiges Andenken

Jhre letzten Worte klangen kalt und unſicher wie aus einem
ſchwer verletzten furchtſamen Gemüte heraufdringend Dagobert s
Verhalten hatte ihr die Ueberzeugung gegeben daß ihr ſchöner
Traum zu Ende ſei

Dieſer ſelbſt fühlte ſich in peinlichſter Lage Das war
heute nicht dieſelbe Afra mit ihrem übermütigen Lebensdrang
und dem ſieghaften Bewußtſein ihrer Schönheit Ein einge
ſchüchtertes zweifelndes und euntſagendes junges Weib ſtand
vor ihm das ſo plötzlich entſchloſſen war den Schauplatz ſeiner
Triumphe zu verlaſſen und nur den dürftigſten Ritterdienſt
noch von ihm begehrte

Alles was Blenke ihm geſagt hallte ihm im Ohr und der
Gedanke daß dieſer ohne ſein Wiſſen durch irgend etwas ſie
zu dieſem Entſchluſſe gedrängt habe gab ihm den Argwohn
daß ſie wirklich auf der Flucht ſei

Sie verkennen die Motive meiner Verſtimmung ſagte er
zerſtreut und mit einem Anklang von Vorwurf Jhr Entſchluß
bringt auch den meinigen zur Reife auch ich verlaſſe Wien
morgen Wohin gedenken Sie zu reiſen Seien Sie aufrichtigl

geſtern im Theater empfinden daß alle Freunde von mir ab Fortſezung folgt
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Halle 6 Juli
Auszeichnung Dem Oberbergrat Otto Kaſt hierſelbſt iſt der

Rote Adlerorden vierter Klaſſe verliehen worden
Verſetzt iſt der Oberveterinär Neumann vom Ulanen Regiment

rig von Treffenfeld Altm Nr 16 zum Mansfelder Feldart Regt
r 75

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Ein frühchriſtliches Elfenbeinrellef im Nationalmuſeum zu München

wurde Herrn Wladimir Petkowie aus Livaditza Serbien von der philo
ſophiſchen Fakultät der Doltorgrad erteilt

Uon der Halleſchen Straſfenbahn Die Gleiſe der Halleſchen
Straßenbahn am Zoologiſchen Garten liegen auf der öſtlichen Straßenſeite
Da die Straße an der Stelle jedoch über 9 m breit iſt beabſichtigt der
Magiſtrat im Jntereſſe des Fuhrwerksverkehrs die Weiche in die Mitte
der Straße zu verlegen weil dann noch Raum genug freibleibt daß Fuhr
werke auf beiden Seiten der Straßenbahnwagen ungehindert verkehren
können Die Straßenbahn Geſellſchaft und einige Anlieger haben dieſer
Gleisverlegung widerſprochen weshalb geſtern durch Kommiſſare der Königl
Regierung und der Königl Eiſenbahndirektion im Beiſein von Vertretern
des Magiſtrats und der Polizei eine Beſichtigung der Strecke ſtattfand
Es wurde beſchloſſen zunächſt eine genaue Zeichnung des Straßenprofils
herſtellen zu laſſen auf welcher die Gleiſe genau einzutragen ſind

Eilenburger Kattun Manufaktur Aktien Geſellſchaft in
Eilenburg In der geſtern ſtattgehabten Sitzung des Aufſichtsrates wurde
der Rechenſchaftsbericht für das verfloſſene Geſchäftsjahr 1904/05 vorgelegt
Der Betriebsgewinn geſtattete nach Abſchreibungen von ca 35 000 Mark
die Verteilung einer Dividende von 4 Prozent Es würde beſchloſſen
die Generalverſammlung auf den 2 September nachmittags 4/ Uhr nach
Eilenburg einzuberuſen

Beſitzwechſel Das Grundſtück Jakobſtraße Nr 18 bisher den
Dr Bergreen Schottwitz b Breslau gehörig ging durch Kauf in den
Beſitz des Buchdruckers Herrn Walter Krauſe Halle a S über
Das bisher Herrn Stadtrat Schultze gehörig geweſene Grundſtück Schwetſchke
ſiraße 24 hat Herr Architekt und Ziegeleibeſitzer Oskar Utermann aus
Dortmund für den Preis von 45 000 Mk erworben

Zoologiſcher Garten Geſtern nachmittag ſand die Eröffuungs
Vorſtellung von Havemanns Raubtierſchule ſtatt Die lange Reiſe in
Verbindung mit der großen Hitze hatte die Tiere arg mitgenommen ſodaß
die ſchwierigſten Tricks wie das Ziehen der Triumphwagen mit den ge
harniſchten Bären unterbleiben mußte auch das komiſche Auftreten der
indiſchen Bären konnte noch nicht ſtattfinden da ſie ihre Toilette in der
Eile nicht hatten beendigen können die gebotenen Nummern klappten aber
alle vorzüglich und riefen lauten Beifall hervor Aber auch die Fütterung
um 7 Uhr war eine neue Vorſtellung in Gruppen von dreien und vieren
wurden die Tiere einzeln in der Arena mit Futter beglückt Zwiſchen den
beiden großen Löwen gab es dabei eine regelrechte Menſur die mit einer
gründlichen Abfuhr endete

Bad Wiittekind feierte geſtern das 59 Brunnenfeſt Nachmittags
und abends erfreute die Kapelle des 36 Regiments unter Leitung ihres
tüchtigen Dirigenten die Beſucher mit Konzerten Das ausgewählte Pro
gramm das die beliebteſten Kompoſitionen populärer Meiſter aufwies
wurde mit der gewohnten Exaktheit und mit vornehmem Verſtändnis zu
Gehör gebracht Die angekündigte Jllumination und die Abbrennung des
Feuerwerks mußte infolge des Unwetters unterbleiben Am nächſten
Dienstage ſoll bei günſtiger Witterung das Unterlaſſene im Anſchluß an
das Kurkonzert nachgeholt werden

Thomas Koſchat Quintett Die Ankündigung daß der berühmte
Liedermeiſter der Kärntner Volksweiſen Thomas Koſchat mit ſeinem nach
ihm benannten aus Mitgliedern der k k Hofoper bezw Hof und Dom
iapelle zu Wien beſtehenden Quintett hier ein Konzert veranſtalten werde
hatte geſtern abend den großen Garten des Wintergartens ziemlich gefüllt
Ehe aber das Konzert begonnen hatte ſtellten ſich die erſten Anzeichen des
am Tage des Wittekinder Brunnenſeſtes ſchier unausbleiblichen Unwetters
ein Nun drängten die zahlreichen Konzertbeſucher mit unwiderſtehlicher
Gewalt in den Saal Und das war an ſich ganz gut Wurde auch dieTemperatur in dem überfüllten Raume bald etwas r warm ſo kamen

doch die Geſangsvorträge die im Garten gewiß für die meiſten Zuhörer
zu einem erheblichen Teil verloren gegangen wären in ganzer Schönheitvoll zur Geltung Die Sache hatte aber doch einen boſen Haken Der

Saal war nämlich an den A V Ascania vergeben der ſein
30 Stiſtungsfeſt feiert und die zahlreich hier eingetroffenen alten Herren
mit ihren Damen zu einem Feſtkommers eingeladen hatte wozu natürlich
entſprechende Vorbereitungen getroffen waren Rückſichtslos wurde die
ſtudentiſche Sängerſchar mit ihren Gäſten aus dem Saal gedrängt und ihr
Kommers bei dem es bierfröhlich zugehen ſollte wurde durch den Regen
völlig zu Waſſer gemacht obwohl ſie ſich doch ſorglich und rechtzeitig ein
trockenes Plätzchen geſichert hatte Jn welcher Stimmung die rechtmäßigen
Jnhaber des Saales vor der Uebermacht gewichen ſind läßt ſich denken
Das Konzert des KoſchatQuintetts hatte übrigens einen großartigen Erfolg
Die populären bald gemüwollen und bald ſchelmiſchen Lieder Koſchat s
unter des Komponiſten Leitung und Mitwirkung vorzüglich zu Gehör ge
bracht wurden ſtürmiſch applaudiert ſo daß ſich die Sänger zu vielen
Zugaben entſchließen mußten die freundlich geboten und recht dankbar

entgegengenommen wurden

Möllers Roſengarten an der Merſeburger Chauſſee bietet in
folge ſeiner eigenartig ſchönen Anlage einen angenehmen Aufenthalt der
namentlich während der jetzigen Roſenzeit durch die Pracht und den Duft
der Blüten entzückend iſt Aber auch in der übrigen Jahreszeit werden
die Beſucher durch mannigfache herrliche Blumen erfreut ſodaß dort der
Verkehr unausgeſetzt ein reger iſt

Verein für Naturkunde Von den Beſichtigungen die Herr
Leonhardt ſeinerzeit anregte und ſpäter auch leitete ſind bis jetzt vier
zur Ausführung gelangt Es wurde im März die Eiſengießerei von
Wegelin K Hübner im April die Cröllwitzer Papierfabrik im Mai die
Braunkohlengrube v d Heydt bei Ammendorf und im Juni die Solaröl
und Paraffinfabrik in Oſendorf beſucht Ueberall fand der Verein freund
liches Entgegenkommen Jn der letzten Sitzung berichteten zunächſt die
Herren Kleine und Hermann über den Nacht Ausflug in die Goitſche
bei Bitterfeld Darauf führte Herr Haupt einen lebenden Skink vor
Der Slink iſt eine Wühlechſe mit komiſchem Kopf abgeplatteten geſägt
randigen Zehen und kegelförmigem Schwanz Er lebt in der Sahara und
vermag ſich mit ungeheurer Schnelligkeit in den Sand einzuwühlen Dieſes
Experiment führte das Tier in einem Kaſten mit Saharaſand beliebig oft
vor Aber ſelbſt wenn das Tier auf der Oberfläche ſitzt iſt es auf dem
rötlichen Sande kaum zu erkennen Jm Anſchluß daran zeigte Herr
Neumann ein paar Kröten Bufo vulgaris aus Jtalien die ſich durch
ungeheure Größe auszeichneten Zum Schluß berichtete Herr Müller
über ſeine Frühjahrs Reiſe nach Jtalien Er ſchilderte an der Hand von
Photographien und Geſteinsſtücken Neapel die zoologiſche Station die
Soljatara und den Veſuv der damals gerade wieder ſehr tätig war

S Die Gewitter welche in vergangener Nacht über Halle zogen traten
im Kreiſe Merſeburg namentlich in der Gegend von Bündorf in recht ſchwerer
Form auf und waren von gewaltigen Regenmengen begleitet Jn Knapen
dorf traf ein Blitzſtrahl die Scheune des Gutsbeſitzers Friedrich Frauen
dorf die alsbald darauf in hellen Flammen ſtand und ſamt den an
grenzenden Ställen in der Zeit von etwa 1 Stunden vollſtändig einge

xm S

äſchert wurde Da nur vier auswärtige Spritzen erſchienen was bei der
Schwere des Unwetters erklärlich iſt ſo hatten die Wehren angeſtrengt zu
arbeiten um das Feuer auf ſeinen Heerd zu beſchränken und die an
P Gebäude der Gutsbeſitzer P Richter und Gottfried

anneberg zu ſchützen Außer dem Geflügel konnte ſämtliches Vieh
gerettet werden

Blitzſchlag Bei dem Gewitter welches geſtern abend über unſere
Stadt zog ſchlug der Blitz um 9 Uhr 20 Min vor dem Grundſtück
Seebenerſtraße 53 in einen Motorwagen der Halleſchen Straßenbahn
Schaden wurde jedoch nicht angerichtet weil die Blitzahleiter Anlage gut
funktionierte

Unfall Beim Umwenden ſtürzte geſtern abend gegen 78 Uhr in
der Scharrenſtraße vor dem Grundſtück Nr 2 ein mit einem Pferde be
ſpannter Flaſchenbierwagen der Müller ſchen Brauerei um wobei ein
großer Teil der Flaſchen zerbrochen wurde

Von der r Geſtern mittag wurde in der Bernhardyſtraße
die Milchfrau Martha Sch von einem Unwohlſein befallen Sie wurde
mittels ſtädtiſchen Krankenwagens nach ihrer Wohnung Ludwigſitraße 10
gefahren Heute früh 6 Uhr wurde ein Zug der Feuerwehr nach
Merſeburgerſtraße 13 gerufen um ein dem Fuhrherrn Bertram gehöriges
Pferd das geſtürzt war wieder auf die Beine zu bringen Hierbei wurde
ein Feuerwehrmann von dem Pferde derart gegen das rechte Knie ge
ſchlagen daß er mit dem Krankenwagen nach dem Diakoniſſenhauſe gebracht
werden mußte

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 27 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatkich
10 Pfg geliefert Jm Juli erſcheinen 4 Nummern Die einzelne
Nummer koſtet ſomit nur 21 Pfg

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 Jult Meldung des Kl Journ Das Gordon

Bennett Rennen dürfte vorausſichtlich zum letzten Mal gefahren
worden ſein Schon das gelinde geſagt eigenartige Verhalten des Auto
mobile Club de France vor dem Rennen hat in deutſchen Automobiliſten
kreiſen den Entſchluß reifen laſſen an Stelle des Gordon Bennett Rennens
künſtighin einen internationalen Großen Preis zu ſetzen der nicht
etwa in einem Pokal ſondern vorausſichtlich in höchſt reellen 100 000 Mark
beſtehen dürfte und deſſen Propoſitionen den ſeit der Stiftung der Gordon
Bennett Trovhäe ſo weſentlich veränderten Verhältniſſen des Auto
mobilweſens angepaßt ſein wird Dieſes Rennen wird ſelbſtverſtändlich im
Taunus gelaufen werden auf dieſer idealen Rennſtrecke und es iſt kein
Zweifel daß die internationale Automobilwelt das lebhafteſte Intereſſe für
dieſe Konkurrenz zeigen wird

Oſterode a Harz 6 Juli Meld des Berl Tgbl Ein
furchtbares Hagelwetter richtete hier und in der Umgegend großen
Schaden an

Kiel 6 Juli Meldung des Berl Lok Anz Jn der Eckern
förder Bucht wurde geſtern nachmittag das Torpedoboot s 124
vom Linienſchiff Wörth bei Durchbruchsübungen überrannt und
vollſtändig durchſchnitten Der Mittelheizraum wurde getroffen und
die an dem im Betrieb befindlichen Keſſel tätigen drei Heizer total
verbrüht Ss 124 wurde nach der Kaiſerlichen Werft geſchleppt die
Leichen der Verunglückten ins Garniſonlazarett geſchafft Die Schiffe im
Hafen flaggen Halbſtock

München 6 Juli Meld der Berl Morgenpoſt Bei dem
Regimentsexerzieren des 2 Jnfanterieregiments wurden 17 Mann
vom Hitzſchlag getroffen Ein Reſerviſt der 7 Kompagnie iſt tot

Wien 6 Juli Meld des B Aus Fiume wird
hierher gemeldet während des Aufenthalts des Uebungsescadres
ſeien 22 Matroſen durchwegs Ungarn deſertiert und in die um
liegenden Dörfer geflohen Zahlreiche Militärpatrouillen die ausgeſchickt
wurden entdeckten die Deſerteure die auf ein Torpedoboot gebracht
wurden das ſie nach Sebenico bringt wohin das Geſchwader mittlerweile

abgedampft iſt

Wien 6 Juli Meldung des B Vom Potemkin
wird hierher gemeldet daß das Schiff auch bei Akkerman geſehen wurde

Das Torpedoboot in ſeiner Begleitung fuhr in den Hafen um Nah
rungsmittel und Kohlen zu verlangen Die Hafenbehörden verboten
der Bevölkerung auch nur das mindeſte an Bord zu ſenden Hierauf
feuerte das Torpedoboot zwei Schüſſe auf die Stadt was bewirkte
daß augenblicklich Kohlen und Nahrungsmittel nach Bedarf geliefert
wurden

Paris 6 Juli Wolff s Bur Die Kammer begann geſtern
die allgemeine Beratung des Geſetzes betr die Arbeiter Jnvaliden
verſicherung

Laschamps 6 Juli Wolffs Bur Das amtliche Ergebnis
bei dem geſtrigen Gordon Bennett Rennen iſt Théry Frankreich
Erſter in 7 Stunden 2 Min Nazzari Jtalien Zweiter in 7 Stunden
19 Min Cagno Jtalien Dritter in 7 Stunden 21 Min Caillois
Frankreich Vierter in 7 Stunden 27 Min Es folgen Werner Deutſch

land mit 8 Stunden 3 Min Duray Frankreich 8 Stunden 5 Min
De Caters Deutſchland 8 Stunden 11 Min Rolle England 8 Stun
den 26 Min Clifford Earp England 8 Stunden 27 Min Braun
Oeſtreich 8 Stunden 33 Min Bianchi England 8 Stunden 38 Min

Lyttle Amerika 9 Stunden 30 Min
Laschamps 6 Juli Wolff s Bur Der Franzöſiſche Auto

mobilklub hat beſchloſſen an dem nächſtjährigen Rennen nicht
teilzunehmen Der Preis wird daher ſeinem Stiſter zurückgegeben
werden Von dieſer Entſcheidung ſind die fremden Automobilklubs in
Kenntnis geſetzt worden Deren Antwort iſt jedoch noch nicht bekannt

Petersburg 6 Juli Wolff s Bur Jm Kaukaſus droht der
Ausbruch eines allgemeinen bewaffneten Aufſtandes Jn Tiflis herrſchen
ſeit einigen Tagen Unruhen Dunlle Gerüchte über die Meuterei auf dem
m

Potemkin vermehren die Erregung Die Zeitungen erſcheinen nicht
Der Perſonenverlehr zwiſchen Tiflis und Batum iſt ſeit zwei Tagen der
Wagenverkehr zwiſchen Batum und Baku ſchon ſeit Wochen unterbrochen

Auf den Exarchen von Georgien ſt dem Vernehmen nach auf ſeiner
Reiſe nach Petersburg ein Mordanſchlag verübt worden deſſen Aus
gang noch unbekannt iſt

Petersburg 6 Juli Laff Bur Es iſt amtlich ermittelt
worden daß ein Waffenſtillſtand nicht zuſtande kommen kann
Japan hat wiſſen laſſen es würde in einen Waffenſtillſtand nicht früher
willigen als bis die ruſſiſchen Vertreter auf der Konferenz in Waſhington
die Grundlagen der Vorſchläge Japans angenommen haben die jedoch
nicht vor Zuſammentritt der Konſerenz mitgeteilt werden würden

Petersburg 6 Juli Laff Bur Admiral Tſchuknin erteilte
dem Schmarzmeer Geſchwader Befehl die Schiffe neu zu bemannen

und auch eine Anzahl neuer Offiziere an Bord zu nehmen Der Zar iſt
wie verlautet epört über die Handlungsweiſe des Admirals Krieger
der das Geſchwader untätig in Sebaſtopol liegen ließ

Petersburg 6 Juli Wolff s Bur Der Ausſtand im Peters
burger Handelshafen iſt durch eine Verſtändigung zwiſchen Arbeitern
und Arbeitgebern beendet Der Arbeitslohn wurde erhöht und für die
Arbeiter eine Verſicherung während ihrer Arbeitszeit im Hafen eingeführt

Feodoſia 6 Juli Wolffs Bur Vom Potemkin dazu
auſgefordert begaben ſich Vertreter der Stadtvertretung an Bord
dieſes Schiffes wo ſie in der Admiralskabine von dem das Schiff be
fehligenden Ausſchuß empfangen wurden Dieſer forderte ſie auf binnen
24 Stunden 500 Tonnen Kohlen Fleiſch Fett Mineralöl Tabak
Zündhölzer uſw an Bord zu ſchaffen Während dieſer Zeit werde die
Mannſchaft auf dem Schiffe bleiben Wenn dem Wunſche nicht Folge
geleiſtet würde werde eine Aufforderung an die Bewohner ergehen

die Stadt zu verlaſſen und dieſe nachdem be
ſich o ſſen werden Der Ausſchuß forderte dann den Bürger
meiſter auf der Einwohnerſchaft einen Aufruf

din dem die Beendigung
mitzuteilen

ges mit Japan und die Einberufung
der Semſtwos verlangt und das Volk aufgeſordert wird ſich den

E

es Krie

rhbliehber t iwwohnerſ f J r u t 53Revoluttonären anzuſchließen Die Einwohnerſchaft iſt beunruhigt ſie ver
läßt die Stadt Die Arbeiterbevölterung iſt erregt und fordert zur
Erfüllung des vom Potemkin geſtellten Verlangens auf Der Ge
meinderat bat in einer außerordentlichen Sitzung beſchloſſen dem
Schiffe Lebensmittel zu liefern aber keine Kohlen da die Stadt keine
Kohlen habe

Konſtantinopel 6 Juli Meldung des Morning Leader

i der J F o 9 n r 2Die Kommandanten der Forts an der Einfahrt in den Bosporus
erhielten Befehl auf den Potemkin zu feuern falls er es verſuchen
ſollte die Meerenge zu paſſieren

t 2 en u 83London 6 Juli Wolffs Bur Daily Telegraph meldet aus
Tokio Der Abſtand zwiſchen den beiden Armeen bei Heilungtſcheng
beträgt nur etwa 30 Meilen Von Beginn des Krieges bis Ende
Juni haben die Japaner 54 fremde Schiffe darunter 22 engliſche
genommen

London 6 Juli Laff Bur Jn New York ſind bereits wie
Daily Expreß von dort meldet Angebote für den ganzen Betrag der

neuen japaniſchen Anleihe von 30 Millionen Pfund Sterling
gemacht worden

Newyork 6 Juli Laff Meldung Die Staatsanwaltſchaft
glaubt genügendes Beweismaterial zu haben um gegen gewiſſe Beamte
der Equitable Geſellſchaft Anklage zu erheben Es heißt der nächſte
Bericht der Verſicherungskommiſſare werde eine Anzahl Beamte be
ſchuldigen Gelder der Equitable Geſellſchaft für Börſenſpekulationen
verwandt zu haben

Newyork 6 Juli Bei der geſtrigenNationalfeier wurden in 150 Städten durch Feuerwerk und Piſtolen
ſchüſſe 36 Perſonen getötet 1677 verletzt

Roanoke Virginien 6 Juli Wolffs Bur Jnfolge einer
Exploſion in einer Kohlenmine in Vivians WeſtVirginien wurden
neun Arbeiter getötet und S verletzt darunter 15 tödlich 30 werden
vermißt Es beſteht wenig Hoffnung ſie zu retten

Meld des B Le

Brrmiſchtes
Am Kongrefß Buffet Eine nette kl Satire auf das Kongreß

ſieber das im Frühjahr und Herbſt unter den Fachgenoſſen der ver
ſchiedenſten Berufszweige als Saiſonklrankheit aufzutreten pflegt und zahl
reiche Opfer fordert findet ſich nach der Kölniſchen Zeirung in dem

z 9 ab J M arömiſchen Morgenblatt Capitan Fracaſſa en Anlaß dazu bietet daT

Dyt 1 0 ngareſſen di n ſt 1 m zeit on einehalbe Dutzend von Kongreſſen die um die ſchöne Oſterzeit in Rom eine
Menge von Menſchen beiderlei Geſchlechts zuſammenführen die gern von
den mannigſaltigen Verkehrsbegünſtigungen Gebrauch machen und ſich von
den Behörden der ewigen Stadt mit gewohnter Gaſtlichkeit feiern laſſen
Die Satire des römiſchen Witzblattes verſetzt 1518 an das reiche Buffet
das die Stadt oder der Staat den Kongreßmitgliedern bei einem feierlichen
Empfang darbietet und um das ſich eine dichte Menge von Damen und
Herren in fachgenöſſiſchem eifrigen Wertbewerb drängt Da fragt ein Herr
ſeinen Buffeinachbar Sie entſchuldigen Sie ſind auch vom Pathologen

9 uomniolionnoskongreß Nein ich bin Mitglied des Kolonialkongreſſes Ah
und dies ſchöne junge hochzeitsreiſende Paar neben Jhnen Er
macht den Piychologenkongreß utit und ſie den Kongreß für Kinderkrank
heiten Aber nun geſtatten Sie mir eine Frage Bitte bitte

ren S n r Viele 3Wozu gehören Sie Jch bin einfach Muglied des Bi
en drn

Mütter nähret ſelbſt Durch die Ernährung mit der Flaſche
J hlaud 146 h ber 30000 Säuglin r Margehen allein in Deutſchland jährlich über 300000 Säuglinge an Ver

dauungskrankheiten zu Grunde Dagegen gedeihen Bruſtkinder vortrefflich
r r do P ilg aftt und eder Mutter Zu erEin Mittel welches Milch ſchafft und jeder Mutter das Selbſtſtillen er
möglicht iſt das von den hervorragendſten Aerzten erprobte und empfohlene
Lactagol Broſchüre über Natürliche Säug
und franko von der Vaſogen Fabrik Pearſon Co in Hamburg 248

Man verlange
ausdrücklich die Originalmarke

Dr Hommel s Haematogen und
lasse sich Nachahmungen nicht autreden

m Ventuur Aksverlcautf
ren We lelderstofſfen

Zephyr leinenart Gewebe Aſtr 35 u 20 Fr

Organdy iutt kl Gew Aſtr 45 u 28 Fr
Weisser Mull u Batist ſtr 40 u 25 P

Grosse

Mousseline Imitat Meter 27 u 22 P
Moussöeline reine Wolle Meter 65 u 56 Pr

Etamine u Voile dleter 25 u 0 t

Halle a S Marktpiatz 2 undch 3



e S

e

Seite 4 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Juh Nr 157
Hans Herzreid Facſeſſos unci schneſt

Halle a Bergstr 7 reinigt und färbt allese L NMauersbergerBelouehtungs Anfayen aller Art

Färberei und chemische Reinigungs Anstalt
Mechanisches Teppich Klopfwerk

Gas Luftgas Acetylen
Neuinstallationen u Reparaturen
Glühstrümpfe Zylnder Iuftgasbrenner

Geöffnet von morgens 9 Uhr bis abends 8 Uhr

Aeetybenbrenne Aawlelaber Laternen ete

r Grösstes Ptablissement der Provinz Veber 100 Angestellte u Arbeiter0 G LVilialem üm BLIaIIe und div Annahmestellen
Telephon 2389 II nIIe a Hochſtr 17 am Steinweg S a Abholen und Rückliefern kostenfrei r

ich j S f brik Fernruf A f 20Schlaricks Anstalt für Naturheilkunde e I
g bei Hicht Rheumatismus Sleichſucht Slutarmut Nerven

eiden u ſ w J 5Bei Frauernkrankheiten
verſchiedener Art als Senkungen Knickungen Porfälle Wanderniere Wigrane u ſ w empfehle ich mich zur naturgemäßen Vehand u 80 lung ſowie ſpeziell durch 9Mäsche Fabrik

Thure Brandt Massage

Robert Schlurick en
Aerztlich geprüft in allen äußeren und inneren Maſſagen

Sprechſt 11 vorm 5 nachm

Wäder und Behandlung bei Kranüheiten aller Art wie beiDarm MWagen Tungen RNieren Blaſen und Herz Leiden 0

Mäßige Preiſe Proſp gratis
Sonnabend den F d Mis crſft wieder ein großer friſcher Transport

der beſten prima
v Sklgiſch Däniſchen Holſteiner u Oldenburg

Acker u Wagenpferde
im Gaſthof zum Koten Koss Halle a S zum Verkauf ein

Hermann Georg Sachs
J V Th Weinstein Krondorferſtraße 9

Hallesche Bssigsprit Fabrik Halle a S
Fernspr 2681 emp fiehlt ihre vorzüglichen Turmstrasse 5

Tafeleſſige in reiner Güärungsware
D Verkehr nur mit Wiederverkäufern und Großverbrauchern

Wom Guten das Beste

z S h Be 2 S S e er i S e e S
Weissen Bernstein Fussboden 8 8

Emaille Lack n Lack Farbe zu dem in Ur 154 erſchienenen Artikel des Volksblattes
zum Streichen von Fenstern u Wasch
toilletten in Büchsen a 50 Ptg 100 trocknet ſiber Nacht glashart Die in meiner Fabrik beſchäftigten Schloſſer und Dreher wurden von mir ordnungsgemäß entlaſſen und zwar aus dem

Pf und 200 Ptg 1 kg 1,50 bei 5 kg 40 M Grunde weil dieſelben mich zwingen wollten einen minderwertigen Schloſſer für welchen ich keine Arbeit mehr hatte und ihm des
empf Farbenbandl Max Räadler Rannischestr d halb kündigte weiter zu beſchäftigen reſp meine Kündigung zurückzunehmen Als ich mich hierfür mit Recht nicht bereit erklärte ſo

legten 16 Mann am 4 ds die Arbeit nieder während die übrigen Arbeiter weiter arbeiteten Diejenigen Leute welche die Arbeit
Geschäfts Werle UnS niederlegten erhielten von mir die Entlaſſung Jniereſſant iſt und ein Beweis großer Kollegen und Verbandstreue zeigt daß der

Schloſſer um welchen ſeine Kollegen die Arbeit niederlegten ſeine Kündigungszeit durcharbeitet und ſich nicht durch das VorhabenUnſerer hochgeehrten Kundſchaft von Halle a S und Umgegend zur T Mit ſeiner Kollegen ſtören läßt Ein Nachteil entſteht für mich durch den Austritt der Leute nicht wohl aber für dieſe da ich von den

teilung daß wir unſere techniſchen Burceaus Ver ſanſgriume u Werkſtätte nach Entlaſſenen keinen wieder einſtelle Zu welchen Manipulationen die entlaſſenen Leute greifen um Arbeitswillige von meiner Fabrik

Aene Promengd e 14 verlegt haben abzuhalten zeigt recht deutlich wie wenig ſtichhaltig der eigentliche Grund für das Niederlegen ihrer Arbeit geweſen iſt Unter
u umſ anderem reden ſie den Leuten ein daß ein Streik wegen Lohndifferenzen ausgebrochen ſeiWir bitten uns das bisher geſchenkte Vertrauen in Zukunft auch in unſeren neuen

Geſchäftsräumen zu teil werden zu laſſen und zeichnenHalle a S den O Jut 1909 Paul Thomann r rFernruf 2626 Hochachtungsvoll

Tornau é66 M iIIäg
e ZTechniſches Geſchäft für

olektrische Licht u Kraft Gas u Wasseranlagen

Bleilötereif Schlossereif

Mein ſeit 12 Jahren im Hauſe Glauchaerſtr 78 unterhaltene Filiale meines

955 Kolonialwarengeschäfts
habe ich aufgegeben und danke ich meiner geſchätzten Kundſchaft für das mir dort be
wieſene Wohlwollen mit der Bitte ſolches auch in meinem Stammgeſchäft

5 Glauchaerstrasse 48
freundlichſt fortdauern laſſen zu wollen

Hochachtungsvoll Reinhard Georgili

Holz Auktion
Mittwoch den 12 Juli cr ſollen auf Burgkemnitzer Forſtrevier Station der

Berlin Anhalter Eiſenbahn
ca 1200 Stück kieſerne Bau und Brettſtämme meiſt grüne Hölzere jedes r in haitearer Leder 20 Rm kieferne Brennknüppel I Sorte

v tuchtaſge I 79 75 25 30 IIe J 50 Mk meiſtbietend an Ort und Stelle verſteigert werdenNach der Auktion werden Angebote auf trockene kieferne Bretter von verſchiedenen

z 2 Stärken e mee
Extra friſch für Freitag früh hängematten Zuſennettant 3 Ahe eornittags im hieſigen Haag

Feinſter Augel Schellfiſch Pfd 30 Pfg t oSchellſſch ohne Kopf Pfd 25 Pfg Rotzunge Bd 59 Pa u Tioehanf m donſretzen ſe Ladeneinrichtung meiner
ne e e et et za e ſJriumphstühle leiden Wäsche Und Aussteter fandlung

ff Kaviar Lachs ODelSardinen Sardellen c 7 mafſiv Eichenholz ſo gut wie nen iſt ſofort zu verkaufen6 itter Carl Steckner Gr Steinstrasse 746 C 9 V z wo 9 S eg Leipzigerſtraße 90 a Garantiert reinenGr Ulrichſtraße 39 Telephon 2307 An alle Preſſe Ximalaya Gebirgs Himbeerxſaft
TWüächer Zitronenſaft

Hierdurch beehre ich mich ergebenst mitzuteilen dass ich mit heutigem Tage 3t r 5 Prozrent Rabatt in Markenin dem Lokale Kleine Markthalle Bismarckstr 28 ein des Radbatt Spar Vereins Kirſch ſaft

r n fViktualien SPpezere I KonserVengeseldſt nennen re er le eterökffne die vorwärts Kommen wollen bestellen II Schnee Nacht t Max Rädler Ranniſcheſtraße 3
Ich werde stets bestrebt sein nur sich die neue höchst lehrreiche illustrd t W b billi t Schrift v Dr Philantropus Preis in A Ebermann z De 5 r r 775es e ar en 801 1 1g8 en relsen künstlerischer Ausstattung nur 50 Pfg Halle a/S Gr Steinſtr 84 I legene Trinren die aux tet

zu liefern und meine werte Kundschaft jederzeit zufrieden zu stellen im Couvert Preisliste gratis mm4Indem ich bitte mein Unternehmen gütigst zu unterstützen zeichne ygien Versandhaus h h e h DZ Poetkos Apfelwein
aufwärts e àHochachtungsvoll Wiesbaden T 75 Reiſe t Serbe in a r 80 Pf pro L ab hier geg Kasse od Nachn

w 2 2 1 röſ r OLouise BülickKe Bismarekstr 28 Prigche Knick Bier e i ch Ferd Poätko Guvben 78
u v60 t ſt ſt o F e ge e Zahlungsſtockung Akkord Durchfüh billigſt Sinderwagen wegen deignigte r h

t i er et rung diskrete Angelegenheiten erledige g Saiſon zum Fabrtikpreis empfiehlt Wäſche zum Plätten in und außer demS in Kleidungsſtücken aller Art Teppichen komme auch nach auswärts Spezial Eier Gross Geschätt I Becher Gr Wallſtr 33 Hauſe nimmt an Bertha Schaumburg
vG uſw unübertroffen Geiſtſtr 21 Drt Rheinland Berlin Linienſtr 222 7 Talamtfſtraße 7 Pfännerhöhe 47 II
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